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Mobilität – von der Idee zur Umsetzung 
 
Machen Sie mit – gestalten Sie mit 
 
Ihre Meinung ist gefragt… 
 
Mobil zu sein ist ein Grundbedürfnis der Menschen. Dabei ist Mobilität kein Selbstzweck. 

Vielmehr ist sie Voraussetzung für die meisten Lebensbereiche wie Arbeit oder Ausbildung und 

Ausdruck heutigen Lebensgefühls. Mobilität spielt darüber hinaus eine wichtige Rolle für die 

Attraktivität und Lebensqualität in einer Gemeinde. Ein gutes Mobilitätsangebot kann 

entscheidend dazu beitragen, in unserer Gemeinde leben zu wollen. 

Die Gemeinde Märkische Heide plant, gemeinsam mit dem Haus der Generationen in 

Trägerschaft des DRK-Kreisverbands Fläming-Spreewald e.V. ein Mobilitätsangebot zu 

etablieren. 

 

Optimale Mobilität bei vertretbaren Kosten und mit hohen Anforderungen an die Nachhaltigkeit 

ist eine große Herausforderung der wir – die Gemeinde Märkische Heide und das Haus der 

Generationen vom DRK – uns stellen wollen.  

 

Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung und Mitarbeit. 

 

Unsere Idee eines Rufbus- bzw. Bürgerbusangebotes soll Formen annehmen. Für eine 

vorangestellte Bedarfsanalyse wurde ein Fragebogen erarbeitet. Er ist anonymisiert, lediglich 

der Ortsteil ist uns wichtig.  

 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger den Fragebogen auszufüllen und ihn bis zum  

31. Mai 2020 entweder in der Gemeindeverwaltung, bei Ihrem Ortsvorsteher/in jeweils in deren 

Briefkasten einzuwerfen. Die so gesammelten Fragebögen werden dann im Juni 2020 

ausgewertet und Sie erfahren das Ergebnis im Juli-Amtsblatt. Sprechen Sie Nachbarn, Freunde, 

Bekannte und Verwandte an, sich an dieser Umfrage zu beteiligen. 

 

Pro Haushalt bitte einen Fragbogen ausfüllen. 

 

Bei zusätzlichem Bedarf steht Ihnen, auf der Internetseite der Gemeinde Märkische Heide, 

dieser Fragebogen ebenfalls zur Verfügung. 

 

Das Projekt „Mobilität“ bleibt und ist ein separates Projekt. Der Fragebogen dient zur 

Bedarfserfassung, er wird ausgewertet und das Resultat fließt zusätzlich in das 

Gemeindeentwicklungskonzept mit ein.  

 

Daher ist Ihre Mitarbeit, liebe Bürgerinnen und Bürger von großer Wichtigkeit. 

 

Annett Lehmann 

Bürgermeisterin 
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Fragebogen Mobilität in der Gemeinde Märkische Heide 

 

1. Angaben zum Ortsteil 
 Tragen Sie den Ortsteil in das Textfeld ein. 

  

  

2. Angaben zur Altersgruppe 
 Bitte zutreffendes ankreuzen 

       von   6 bis 19 Jahre  von 20 bis 59 Jahre   von 60 bis 100 Jahre und älter 

 

3. Angaben zur Tätigkeit 
 Bitte ankreuzen, nur eine Antwort zulässig 

 Schüler/in 

 Auszubildender/e 

 Student/in 

 Erwerbstätig in Teil- oder Vollzeit 

 Arbeitssuchend 

 Rentner/in  

 Sonstiges (z.B. Elternzeit, Hausfrau…) 

  

4. Welche Verkehrsmittel nutzen Sie 
 Bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich 

  Busverkehr    

  PKW 

  Taxi/ Fahrdienst 

  Nachbarschaftshilfe 

  Sonstiges (Motorrad, Moped, Fahrrad) 

 

5. Nutzungshäufigkeit der Verkehrsmittel 
 Wie oft nutzen Sie die verschiedenen Verkehrsmittel pro Woche 

 Bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich  
Verkehrsmittel Täglich 5-6 mal 

pro 

Woche 

3-4 mal 

pro 

Woche 

1-2 mal 

pro 

Woche 

seltener (fast)nie 

Busverkehr       

PKW       

Taxi/Fahrdienst       

Nachbarschaftshilfe       

Sonstiges       

 

6. Nennen Sie den Zweck der Fahrten 
 Bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich  

Zweck der Fahrt Bus PKW Taxi/Fahrdienst Nachbarschaftshilfe Sonstiges 

Zur Schule      

Zur Ausbildung      

Zur Arbeit      

Zum Arzt oder Krankenhaus      

Zum Einkaufen      

Sonstiges      
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7. Wie stellen Sie sich Mobilität in der Gemeinde Märkische Heide vor? 
 Bitte in Stichpunkten aufschreiben 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Soziale Beratung, welche Angebote möchten Sie nutzen? 
 (Bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich) 

 Soziale, psychosoziale Beratung und sozialrechtliche Themen 

 Pflegeberatung 

 Seniorentreffs  

 Sport/Kultur 

 Nachbarschaftshilfe 

 

 9. Welchen Ort der Beratung würden Sie nutzen? 
 (Bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich) 

 Nächstgelegene Beratungsstelle 

 Zentrale Einrichtung (z.B. Haus der Generationen) 

 Beratung in einem zentralen Punkt im Ortsteil 

 Beratung bei mir zu Hause 

 

10. Wie sollte das Beratungsangebot organisiert werden? 
 (Bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich) 

 Terminvergabe vor Ort (Beratungsstelle) 

 Offene Sprechstunde 

 Online 

 Bei mir zu Hause 

 

 

 

Wir zählen auf Sie mit Ihrer konstruktiven und aktiven Mitarbeit und bedanken uns im Voraus. 

 

 

Das Projektteam L-L-L. 

 


